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Vorwort zur siebten Auflage

Rund 25 Jahre nach Erscheinen der ersten Auflage darf ich Ihnen die siebte Auflage 
der „Logistik – Wege zur Optimierung der Supply Chain“ vorlegen. Es freut mich, 
dass das Thema Logistik nach wie vor aktuell ist und dass das vorliegende Werk 
bei zahlreichen Hochschulen und in Unternehmen weiterhin großes Interesse ge-
nießt. Bei allen Leserinnen und Lesern möchte ich mich dafür herzlich bedanken.

Inhaltliche Weiterentwicklungen

Gegenüber der vorangegangenen Auflage wurde die vorliegende siebte Auflage 
wesentlich überarbeitet und ergänzt.

Neu aufgenommen wurde ein Kapitel zur logistikgerechten Produktentwicklung. 
Da im Produktentstehungsprozess die Grundlagen für nachfolgende logistische 
Anforderungen gelegt werden und in dieser Phase die größten Gestaltungsmög-
lichkeiten für die Logistikkosten bestehen, kommt einer logistikgerechten Pro-
duktentwicklung eine Schlüsselrolle zu. Neben einer umfassenden Darstellung 
der logistischen Anforderungen im Produktentstehungsprozess werden zahlreiche 
Ansätze zur Vermeidung der internen Vielfalt aufgezeigt.

Völlig überarbeitet und erweitert wurden die Kapitel zur Beschaffungs- und 
Produktionslogistik. Im Rahmen der Beschaffungslogistik werden die verschie-
denen Sourcing-Konzepte nunmehr umfassend dargestellt. Erstmals werden im 
Abschnitt zum Supplier Relationship Management Ziele, Gegenstand und In
strumente des Lieferantenmanagements diskutiert. Zusammen mit den sonstigen 
Erweiterungen in diesem Kapitel mündete dies in eine vollständige Neustruktu-
rierung der Inhalte nach dem strategischen Rahmen, Prozessen und Unterstüt-
zungssystemen der Beschaffungslogistik.

Im Kapitel zur Produktionslogistik wurde der Abschnitt zur Fabrikplanung völlig 
neu gefasst. Erstmals werden alle Ebenen der Fabrikplanung, angefangen von der 
Planung von Wertschöpfungsnetzwerken über die Standortplanung und General-
bebauungsplanung bis hin zur Fabrikstrukturplanung vorgestellt. Letztere wird 
in dieser Neuauflage stark erweitert und ergänzt um die Weiterentwicklungen 
der letzten Jahre.

Darüber hinaus fanden in fast allen Kapiteln Aktualisierungen und inhaltliche 
Erweiterungen statt. So enthält das erste Kapitel auch einen Abschnitt zur gesamt-
wirtschaftlichen Bedeutung der Logistik. Im Kapitel zu den Informations- und 
Kommunikationssystemen wurde den Entwicklungen in der Informationstechnik 
Rechnung getragen: Cloud Computing und Big Data werden ebenso behandelt 
wie Industrie 4.0 mit ihren jeweiligen Konsequenzen für die Logistik. Das Kapitel 
zu Lager- und Kommissioniersystemen wurde um einen Abschnitt zur Planung 
von Kommissioniersystemen ergänzt. Die Ausführungen zum außerbetrieblichen 
Gütertransport werden nunmehr in einem eigenständigen Kapitel dargestellt. Sie 
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wurden außerdem völlig neu strukturiert. Daneben wurde auch die Darstellung 
zu den einzelnen Verkehrsträgern wesentlich erweitert.

Darüber hinaus seien an dieser Stelle weitere Aktualisierungen und Erweiterun-
gen, wie z. B. zur letzten Meile, zu Manufacturing Execution Systemen (MES) und 
zum 3D-Druck, genannt. Fünf neue Fallbeispiele dienen dazu, die Anwendungs-
orientierung des Werkes weiter zu erhöhen.

Verbesserte grafische Darstellung

Um eine noch bessere Lesbarkeit und Übersichtlichkeit zu erreichen wurden fol-
gende Verbesserungen gegenüber der Vorauflage vorgenommen: am augenfäl-
ligsten ist die völlig neu gestaltete Optik und die Zweifarbigkeit. Hierdurch sollen 
der Text und insbesondere die Abbildungen noch lesefreundlicher werden. Die 
Fallbeispiele wurden noch deutlicher als solche gekennzeichnet. Schließlich wur-
den an den Anfang eines jeden Kapitels das Strukturbild des Kapitelaufbaus des 
gesamten Buches sowie eine Einordnung des jeweiligen Kapitels und eine Kapi-
telübersicht vorangestellt.

Ich hoffe, dass Studierende und interessierte Praktiker mit diesem Buch einen 
strukturierten Einblick in das Logistikmanagement erhalten und fruchtbare An-
regungen für ihre Arbeit erhalten. Über Hinweise und Verbesserungsvorschläge 
freue ich mich.

München, im Oktober 2016� Christof Schulte
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